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Liebe Leserinnen
Liebe Leser

Anstatt im Sinne der Tradition auf die 
Saison 2024/2025 zu blicken, auf die Hö-
hepunkte, die Herausforderungen und 
all die tollen Begegnungen, möchte ich 
den Blickwinkel wechseln. Ich möchte 
mit Euch zusammen auf den HCM blicken 
und meine Passion zum Eishockey, zum 
Vereinsleben und zu unserem Eishockey-
verein teilen. Ich habe nie versprochen, 
dass ich mich kurzhalten werde.

Der HCM ermöglicht aktuell rund 100 
Nachwuchsspielern, 50 Aktivspieler und 
30 Senioren den Trainings- und Spielbe-
trieb auf dem Hirzenfeld. Damit hier ein 
reibungsloser Betrieb geschehen kann, 
sind wir auf die Mitglieder selber, aber 
insbesondere auf die finanzielle Unter-
stützung von Sponsoren, Gönner, Ge-
meinden und Jugend & Sport angewie-
sen. Aber auch der Trägerverein Hirzi, 
rund um Daniela Moser und Marcel Bieri, 
machen einen grandiosen Job und stel-
len sicher, dass die Infrastruktur und der 
«Gletscher» stets bereitstehen. Sowohl 
Eltern und Freiwillige unterstützen den 
HCM nach Bedarf im Spielbetrieb und 
bei zusätzlichen Vereinsveranstaltungen. 
Ohne die aufgezählten Institutionen und 
wunderbaren Menschen, welche oft 
mit grosser Leidenschaft am Werk sind, 

grosszügig unterstützen und helfen, 
können wir unserer Passion nicht nach-
gehen. Ich bedanke mich herzlich im 
Namen des HCM und allen Mitgliedern, 
dass ihr uns unterstützt!

Passion
Mike «Rizzo» Eruzione war der Team-Cap-
tain der US-amerikanischen National-
mannschaft, welche an den Olympischen 
Spielen 1980 in Lake Placid die nahezu 
übermächtige Mannschaft der ehema-
ligen Sowjetunion im Halbfinal mit 4:3 
bezwungen hat. Davor hatte das Sowjet-
Team an fünf der sechs letzten olympi-
schen Turnieren die Goldmedaille gewon-
nen. «Rizzo» erzielte 10 Minuten vor Ende 
des Spiels den Führungstreffer, nachdem 
sein Team immer wieder einen Rückstand 
aufholen musste. Die Leidenschaft, wel-
che «Rizzo» mit dem Eishockey verbindet, 
beschreibt er in einem Interview mit dem 

Vorwort des Präsidenten
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Satz: «The moment my skates touched 
the ice, I gave you everything I had.».

Ich kann die Passion von «Rizzo» für den 
Eishockeysport verstehen. Jeder Zwei-
kampf, jeder Torabschluss und jede er-
folgreiche Abwehr lösen Emotionen aus. 
Oft entscheidet ein kleiner Fehler über 
Sieg oder Niederlage. Es reicht aber nicht 
aus, dass ich meine Emotionen bündeln 
kann und unter Kontrolle habe. Ebenso 
muss ich fähig sein, mich in den Dienst 
der Mannschaft zu stellen, in den Dienst 
des grossen Ganzen. Und ich muss im 
richtigen Moment bereit sein, das Spiel zu 
Gunsten meiner Mannschaft zu wenden, 
sei dies mit einem Tor, einem Pass oder 
einer erfolgreichen Abwehr. Diese Mo-
mente bleiben uns für die Ewigkeit und 
diese Momente machen die Passion für 
das Eishockey aus.

Vereinsleben
Wir teilen diese Leidenschaft für den Eis-
hockeysport mit unseren Nachwuchs-
spielerinnen und Nachwuchsspielern. 
Wir geben ihnen die Möglichkeit in einem 
Verein ihre Jugend zu verbringen und 
auch verschiedene Etappen des Erwach-
senwerdens zu erleben. Wir versuchen 
dem Nachwuchs wichtige Werte des 
Sports, des Team-Spirit und der Fairness 
zu vermitteln. Respekt, Verantwortungs-
bewusstsein, Zusammenhalt, Aufrichtig-
keit, Toleranz und Hilfsbereitschaft sind 
wichtige Werte für das Zusammenwirken 
in einer Mannschaft und letztlich auch 
unabdingbar in einer zukünftigen Rolle in 

der Arbeitswelt. Aber ebenso individuelle 
Skills wie Verantwortungsbewusstsein, 
Einsatzbereitschaft, Durchhaltewillen er-
scheinen vielleicht auf den ersten Blick 
eigennützig, gehören aber unabdingbar 
in den Wertekatalog um den sportlichen 
Erfolg erreichen zu können. Alles für die 
Vereinsfarben zu geben, wenn ich die 
Schlittschuhe binde, bedeutet auch für 
mein Team, meine Kolleginnen und Kol-
legen einzustehen, aber im entscheiden-
den Moment auch für die Mannschaft 
eine eigennützige Entscheidung zu tref-
fen. Das Erlernen des richtigen Moments 
für einen Pass oder einen Schuss ist ein 
wichtiges Ziel der Ausbildung zu einer 
Eishockeyspielerin oder einem Eishockey-
spieler, ganz unabhängig von einem spä-
teren Spielniveau.

Das Miteinander im Verein unterstützt 
uns bei der Ausbildung des Nachwuch-
ses. Aktivspieler und Senioren, welche 
den Nachwuchsstufen ihre Erfahrung 
beispielsweise als Trainer weitergeben 
können und so einen wichtigen Teil in 
der Ausbildung übernehmen. Wichtig ist 
auch die Unterstützung an Spielen und 
Turnieren. Unsere Nachwuchsspielerin-
nen und Nachwuchsspieler freuen sich 
über jede Unterstützung, welche sie bei 
ihren Eiseinheiten lautstark unterstützen. 
Auch hier sind Aktivspieler, Senioren und 
Eltern gefordert. Der Verein braucht hier 
auch immer tatkräftige Unterstützung in 
den «Verwaltungstätigkeiten» und dem 
Spielbetrieb. Wer schon immer einen Ver-
ein unterstützen und sich auch für seine 

Mitmenschen sinnstiftend engagieren 
will, lade ich gerne ein, die Initiative zu er-
greifen und uns in der Geschäftsleitung, 
in den Stabstellen, als Trainer oder Funk-
tionär zu unterstützen. 

Unser Eishockeyverein
Der HCM ist ein langjähriger und stabiler 
Verein. In diesem Jahr feiern wir unser 
60-jähriges Bestehen. Dazu durften wir 
vom 14. bis zum 16. November ein HCM-
Fest durchführen. Dies war ein Fest für 
unsere Mitglieder, aber sich auch für alle, 
die den HCM seit Jahren oder auch neu 
unterstützen. Die Unterstützung durch 
die Vereinsmitglieder, die Eltern und die 
Sponsoren haben uns gezeigt, dass das 
Vereinsleben im HCM intakt ist und die 
Verbundenheit mit dem HCM gross ist. Ihr 
habt alle dazu beigetragen, dass wir ein 
erfolgreiches Fest durchführen konnten.  

Dennoch müssen wir dem HCM Sorge tra-
gen. Als Dorfverein sind die Finanzen ein 
zentrales Thema. Wir müssen haushälterisch 
mit unserem Geld umgehen und unseren 
Mitgliedern attraktive Konditionen für den 
Eishockeysport bieten. Die Konkurrenzverei-
ne sind nur wenige Kilometer entfernt. Eben-
so wichtig ist der Nachwuchs, welcher in der 
Region Jugendförderung für den Eishockey-
sport betreibt. In meinen Nachwuchsjahren 
konnten wir in jeder Stufe zwei vollständige 
Mannschaften stellen. Dadurch konnten die 
Spielerinnen und Spieler auf ihren jeweiligen 
Leistungsniveaus spielen und konnten sich 
dadurch auch besser entwickeln. Genauso 
konnte dadurch auf den Stufen ein höheres 
Leistungsniveau angeboten werden, was 
letztlich dazu führte, dass von den ältesten 
Nachwuchsstufen regelmässig bis zu fünf 
Spieler in die 2. Liga der Aktivmannschaft in-
tegriert werden konnten. 

HC Münchenbuchsee-Mosseedorf

Bei Migros, Coop, Spar, Volg

braucht

Bei Migros, Coop, Spar und Athleticum
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Leider ist heute ohne die Kooperation 
mit dem SC Lyss gerade auf den älteren 
Nachwuchsstufen ein Spielbetrieb nicht 
mehr möglich. Wir sind schlicht zu we-
nige Spielerinnen und Spieler um eine 
eigene Mannschaft zu stellen. Kommen 
noch Verletzungen hinzu, ist die Situati-
on in der Saison sogar noch prekärer. Wir 
sind dankbar, dass wir hier einen Koope-
rationspartner haben.

Aus diesen Schilderungen erscheint es 
für mich erstrebenswert, dass wir über 
die nächsten Jahre in den Nachwuchs 
investieren. Unsere Nachwuchsstufen 
müssen wieder breiter werden. Damit 
machen wir den HCM fit für die Zukunft 
und können in den kommenden Jahren 
verschiedene Nachwuchsstufen wieder 
mit eigenen Spielerinnen und Spielern 
bestreiten. Dennoch wird hier eine Ko-
operation notwendig sein, um Engpäs-
se oder auch Verletzungen glätten zu 
können. Mehr Nachwuchsspielerinnen 
und -spieler fördern auch die individuelle 
Entwicklung und beeinflussen das Leis-
tungsniveau des Vereins positiv. Zuletzt 
führen mehr Nachwuchsmitglieder auch 
zu einer finanziellen Entlastung. Wir be-
nötigen dadurch nicht mehr Eiseinhei-
ten, können aber die bereits finanzierten 
Eiseinheiten besser auslasten.

Ich persönlich würde mich riesig freuen, 
wenn ich in möglichst sechs bis zehn 
Jahren auf dem Hirzenfeld wieder eine 
Nachwuchsmannschaft in dem Leis-
tungsniveau «Top» als Zuschauer unter-

stützen könnte! Dies muss klar eine Vi-
sion und das Bestreben des HCM sein.

Ein kurzer Rückblick sei an dieser Stelle 
erlaubt. Ich danke für das Engagement 
aller Vereinsmitglieder in den jeweiligen 
Mannschaften und blicke auf eine erfolg-
reiche Saison 2024/2025 zurück. Ich be-
danke mich herzlich bei den Vorstands-
mitgliedern Sabine Schneider, Roger 
Boppart, Bruno Aegerter und Andreas 
Huber für ihren bedingungslosen und 
leidenschaftlichen Einsatz für den HCM. 
Ohne Euch hätte die letzte Saison in 
sportlicher und vereinstechnischer Sicht 
nicht so erfolgreich gestaltet werden 
können. Wir freuen uns, wenn wir Euch 
an den Spielen des HCM auch in dieser 
Saison begrüssen dürfen.

Und jetzt bleibt mir nur noch eins: «Schlöf 
binde, Helm zue und zämestah! Uf ne er-
folgrichi Saison. Mir si dr HCM!

Sämu Stucki  

www.ochsnerhockey.ch

OCHSNER HOCKEY, OFFIZIELLER AUSRÜSTER DES

HOCKEY CLUBS
MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

Deine Filiale in der Nähe:
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Christian Hofstetter - Vizepräsident

Mein Name ist Christian „Chrischtä“ 
Hofstetter. Ich wurde am 5. Juli 1991 
geboren und lebe mit meiner Familie in 
Wichtrach. Beruflich bin ich als Regional-
verkaufsleiter Deutschschweiz bei der 
Firma Contec tätig.
Meine Leidenschaft für den Eishockey-
sport begann bereits im Alter von vier 
Jahren beim HCM. Nach meiner Junioren-
zeit wechselte ich zum EHC Rot-Blau Bern 
Bümpliz, wo ich in der 1. Mannschaft spiel-
te und eine Saison lang als Interimscoach 
der U14 tätig war. Anschliessend spielte 
ich drei Jahre beim EHC Bucheggberg, 
bevor ich vor fünf Jahren zum HCM zu-
rückkehrte. Heute bin ich weiterhin aktiv 
in der 1. Mannschaft und engagiere mich 
mit grosser Freude im Nachwuchsbereich 
- insbesondere in der Hockeyschule und 

bei der U9, wo auch meine beiden Töch-
ter mit Begeisterung auf dem Eis stehen. 
Die Förderung junger Talente liegt mir be-
sonders am Herzen, denn der HCM ist für 
mich weit mehr als nur ein Verein: Er hat 
mich sowohl sportlich als auch persönlich 
geprägt. Aus tiefer Überzeugung habe 
ich deshalb das Amt des Vizepräsidenten 
übernommen.
Ich freue mich darauf, gemeinsam mit 
dem Vorstand, unseren Mitgliedern und 
allen Unterstützern
die Zukunft unseres Vereins aktiv mitzu-
gestalten.
Hopp HCM!

Liebe Eishockey-Freunde 

Als Mitglied des 100er Clubs haben Sie die Gelegenheit auch ohne aktiv im Hockey tätig zu sein den HCM zu unterstützen. Mit einem Beitrag von jährlich mindestens Fr. 
100.- oder auch mehr, werden Sie Mitglied im 100er Club.

Mit dem Beitrag, soll vor allem der Nachwuchs und zweitrangig die Aktivmannschaft finanziell unterstützt werden, um auch weiterhin erfolgreiches Eishockey spielen zu 
können. 

Der 100er Club hat folgende Zielsetzung:

·	 Finanzielle sowie moralische Unterstützung des HCM 

·	 Förderung des Ansehens des HCM 

·	 Förderung und Pflege der gesellschaftlichen und geschäftlichen Kontakte unter den Mitgliedern

Ihre Vorteile:

·	 Jährliche Informationsveranstaltung über die Ausrichtung und Ziele des Clubs, verbunden mit einem gemütliche Apéro

·	 Freier Eintritt zu allen Meisterschafts- und Playoffspielen des HCM auf dem Hirzenfeld

·	 Gesellschaftliche und geschäftliche Kontakte unter Gleichgesinnten

Der Vorstand des Hockeyclub Münchenbuchsee - Moosseedorf dankt Ihnen für die Unterstützung des Clubs.

Mit freundlichen Grüssen

HC - Münchenbuchsee-Moosseedorf

Roger Siegenthaler, Obmann 100er Club

www.hcm-m.ch 

Nähere Auskünfte erteilt Roger Siegenthaler, Tel. 076 325 83 73, 100erclub@hcm-m.ch 

---------------------------------------------------------------------------------------------------

ANMELDUNG SAISON 2025/26:

BETRAG:			 

NAME:	 				    VORNAME:						   

ADRESSE:											         
	

PLZ:						      ORT:						    
	

Email:_____________________________ Tel / Mobile:_______________________________

HCM- 100er Club

http://www.hcm-m.ch
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Ich bin Mutter eines U9-Spielers, der zu-
vor zwei Saisons die Hockeyschule des 
HCM besucht hat.  
Aufgewachsen in Münchenbuchsee, bin 
ich schon als Jugendliche im Winter oft 
«ids Hirzi go schlöfle». Später hatte ich 
durch meinen damaligen Freund, einen 
HCM-Spieler, engen Bezug zum Eishockey 
und besuchte zahlreiche Heim- und Aus-
wärtsspiele. Der Sport faszinierte mich so 
sehr, dass ich selbst überlegte, mit dem 
Hockey anzufangen – mit 19 Jahren je-
doch leider zu spät. Die Leidenschaft fürs 

Ursula Loosli - Finanzen

Eishockey und fürs «schlöfle» ist geblieben 
und wurde zusammen mit meinem Mann 
an unseren Sohn weitergegeben.
Beruflich bin ich im Finanzwesen tätig. Da 
mein Beruf zugleich mein Hobby ist, freue 
ich mich besonders, im Amt Finanzen meine 
Leidenschaft auch im Verein einzubringen. 
Ein Verein lebt vom Engagement seiner Mit-
glieder und den Eltern des Nachwuchses. 
Ich bin froh, meinen Teil beitragen zu dürfen 
und möchte alle ermutigen, sich ebenfalls 
zu engagieren – gemeinsam für den HCM.
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Erleben Sie echte Gastfreundschaft, 
geniessen Sie unsere Spezialitäten und 
profitieren Sie von einer erstklassigen 

Infrastruktur mit. 
 

• Holzofen Pizza 
• Gutbürgerliche Küche 
• Fleisch auf heissem Stein 
• zwei Säli für 40 - 100 Personen 
• neu gestaltete Sonnige Gartenterrasse 

mit 120 Sitzplätzen 
• Drei Kegelbahnen 
• 26 komplett renovierte Hotelzimmer 
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McDonald’s® Restaurants in deiner Region:
Post Parc, Schanzenstrasse 4B, Bern
Papiermühlestrasse 85, Bern
Zytgloggelaube 6, Bern     
Shoppyland, Industriestrasse 10, Schönbühl 
Bernstrasse 226, Zollikofen
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Letzte Saison konnten wir einen schönen 
Erfolg feiern mit dem Vizemeister Titel in 
der Zentralschweiz. Das heisst im Eisho-
ckey jedoch nicht, dass man sich ausru-
hen kann. Unser grosses Ziel den Titel zu 
holen haben wir noch nicht erreicht. Nach 
der Saison ist immer vor der nächsten Sai-
son, das heisst Spieler verlassen den Club 
und neue kommen dazu. Das Ziel war es 
die 3.Liga Mannschaft zu verstärken und 
zu verjüngen. Zum Glück ist uns es wie-
der gelungen die Abgänge mit neuen Zu-
zügen zu ersetzen. Das Team ist verjüngt 
und die Qualität des Teams ist auch brei-
ter geworden. Da der Trainer Reto Schüp-
bach Ende Saison aufgehört hat mussten 
wir auch wieder jemanden finden der 
Joel Schwab im Trainerteam unterstützen 

Saisonbericht 3.Liga 

wird. Das ist uns gelungen und wir haben 
Roger Krebs als neuen Tainer gefunden. 
Joel Schwab und Roger Krebs werden uns 
sicher entscheidend helfen unser Ziel für 
die neue Saison zu erreichen.
Also ging es im Sommer wieder los mit dem 
Sommertraining um im Winter wieder fit zu 
sein, wenn es auf dem Eis um alles geht. 
Die Sommertrainings wurden von Christian 
Hofstetter und Yves Bohren durchgeführt.
Die Trainings waren sehr abwechslungs-
reich und streng aber auch mit viel Spass 
verbunden, so soll es doch sein.
Ende August gingen wir in der PostFi-
nance Arena zum ersten Mal aufs Eis.
Wir Bestreiten die komplette Vorsaison 
bis wir im Hirzi Eis haben in der PostFi-
nance Arena.

13

Auch wir als Mannschaft bedanken uns 
bei allen Helfern die es uns ermöglichen 
unser geliebtes Hobby Eishockey spielen 
zu können, ohne euch wäre es nicht mög-
lich den Spielbetrieb aufrecht zu erhalten.

Sportliche Grüsse

Krähenbühl Patrick
Sportchef HCM

Mitte September ging es schon wie-
der ins Trainingslager nach Sursee. Das 
Trainingslager hilft immer sich als Mann-
schaft besser kennenzulernen und sich 
für die kommende Saison vorzubereiten.
Die Meisterschaft begann Mitte Oktober.
Liebe Mitglieder des HCM kommt doch 
mal vorbei und unterstützt uns bei unse-
ren Heimspielen wir würden uns sehr über 
lautstarke Unterstützung freuen.

Saisonbericht 3.Liga
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Nun haben wir uns nach der Saison wie-
der neu sortiert und können die kommen-
de Saison mit einem grösseren Kader be-
streiten. Organisatorisch haben wir klar 
einen Schritt nach vorne gemacht. Das 
Sommertraining war diesen Sommer so 
gut wie schon lange nicht mehr besucht. 
Neben Unihockey standen Kraftraining 
auf dem Programm. Die Unihockeymat-
ches wurden jeweils mit viel Elan bestrit-
ten. Neben den ersten Eiseinheiten in 
Hasle freuten wir uns auf das Trainingsla-
ger am Bodensee und dann auf die Kom-
mende Saison. ���
Max Power

Wegen der grossen Personellen Proble-
men vor der Saison 24/25 verlief diese 
nicht nach Wunsch. Zu beginn der Sai-
son mussten wir einen Cup-Match mit 
nur acht Feldspielern bestreiten. Dank 
einigen Zuzügen kurz nach Saisonbeginn 
und der beispiellosen Zusammenarbeit 
mit den Juniorenverantworlichen wuchs 
das Team und wir konnten auch in den 
Trainings mit hoher Intensität trainieren. 
Ohne die grosse Unterstützung durch 
die Junioren hätten wir viele Spiele mit 
weniger als zehn Feldspielern bestreiten 
müssen. An dieser Stelle möchten wir uns 
herzlichst beim Nachwuchsverantwortli-
chen Andreas Huber bedanken. 
Obwohl wir schlussendlich quantitativ zu-
legen konnten, waren wir qualitativ leider 
oft nicht gut genug. Wegen mangelnder 
Fitness und unnötigen Gegentoren verlo-
ren wir leider viele Spiele, trotz jeweils gu-
ten ersten Dritteln. Das Positive aus der 

letzten Saison ist der gesteigerte Teamzu-
sammenhalt. Alle Spieler und Dunja unter-
stützten einander und viele übernahmen 
Verantwortung, damit die 2. Mannschaft 
des HCM weiter bestehen kann. Die Juni-
oren wurden mit offenen Armen empfan-
gen und sie kamen immer gerne in unsere 
Trainings und an die Spiele. Die Zusam-
menarbeit zwischen den Junioren konnte 
merklich vertieft und verbessert werden.

Bericht der 2. Mannschaft

SCHO EIS  
AM HEUM?

SCHO EIS AM HEUM?  148mm x 210mm.indd   1SCHO EIS AM HEUM?  148mm x 210mm.indd   1 18.02.23   12:2818.02.23   12:28
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Herzlichen Glückwunsch an unsere 1. Mannschaft zum 
Vizemeistertitel Zentralschweiz 2025! 

U15

17

Am Sonntag, 05. Oktober 2025 begrüsste Sämu Stucki 
alle Teilnehmer: innen und Ihre Eltern zum diesjährigen 
Trainingslager.

In Adelboden angekommen, ging es direkt los mit den 
ersten Trainingseinheiten auf dem Eis. 

Unsere U14 im Einsatz 
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Aber auch bei der U9 ging es direkt aufs Eis.

Unser U9 und U12 Team beim Abschlusstraining 
im Trainingslager

Wir danken all unseren Sponsoren und Helfern, welche 
uns dieses unvergessliche Erlebnis ermöglicht haben. 

Weitere Informationen unter:
www.gourmador.ch

Frisch- und
Tiefkühlprodukte

www.gourmadorzollikofen.ch

 

 

 

 

K. Dysli AG Reisen und Transporte 
Looslistrasse 25 / 3027 Bern 

Tel: 031 / 991 55 44 ● reisen@dysli-bern.ch ● www.dysli-bern.ch 

          Vom 14-Pl. Kleinbus bis 
          zum 78-Pl. Doppelstockcar: 

 
 Firmen- und Vereinsreisen 
 Liftcars für Gehbehinderte 
 In- und Auslandfahrten 
 Oldtimer-Carfahrten 

 Konzertfahrten 
 Tagesfahrten 
 Rundreisen 

 
 Möbel- und Warentransporte 
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Teams 

U9

1. Mannschaft

2. Mannschaft

Senioren

U12

U16–
U18

U14
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Profis für Stahl, Haustechnik, Eisenwaren 
Experts en acier, technique du bâtiment, quincaillerie

www.engel.ch

Keller Treppenbau AG  
Moosstrasse 7 · 3322 Urtenen-Schönbühl

www.keller-treppen.ch

HOCKEYSCHULE 
IM SPORTZENTRUM HIRZI 

GIRLS & BOYS 
zwischen 4 und 11 Jahren, die Schlittschuhlaufen & den Eishockeysport kennenlernen möchten.

18. OKTOBER 2025 BIS 14. MÄRZ 2026
jeweils am Samstag 10:15 - 11 :15 im Hirzenfeld gratis Schnuppertraining möglich 
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Bei uns spielst du in der ersten Linie. 
Starte deine Ausbildung bei
Transgourmet/Prodega.

Mehr Infos: 
transgourmet.ch/lernende

2024_1987_Lernende_Inserat_210x148mm_P_CC01.indd   12024_1987_Lernende_Inserat_210x148mm_P_CC01.indd   1 18.12.24   12:5518.12.24   12:55

• Verkauf, Reparaturen und Service

• Pneuservice

• Klimaanlagenservice

• Auto-Zubehör

• Landi-Roller Servicestelle

• Gutmann-Fahrzeugdiagnostik

• KW & ST Sportfahrwerke

Schöneggweg 19
3053 Münchenbuchsee

Tel. 031 869 03 14
Fax 031 869 17 65
info.junker@quickline.ch
www.junker-garage.ch

Junker Garage Schönegg

Die Marke Ihrer Wahl
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Raiffeisenbank 
Grauholz

Was uns ausmacht:

Expertise.
Vorsorgesituation optimieren und 
Vermögen aufbauen. Profi tieren Sie 
von zusätzlichen Renditechancen.

André Grandjean, Fachspezialist Vorsorge, 
Dominique Meyrat, Leiterin Vermögensberatung

Jetzt 

Beratungstermin 

vereinbaren

25401_Ins_140x200mm_IK_RVBern.indd   1825401_Ins_140x200mm_IK_RVBern.indd   18 04.09.25   11:0404.09.25   11:04

HAMMER
HAMMÄ
SAMSTI

wuethrich-metzg.ch

Jedä Samsti
bim Wüthrich

in Buchsi!

Eiszeit ist die schönste Zeit.
 Wir sind auch zwischen  
den Saisons für Sie da.

mobiliar.ch 19
53
94

9

RSS Rohrreinigung GmbH
Schwandenstrasse 22
3256 Seewil
031 872 01 01 – info@rss-rohrreinigung.chrss-rohrreinigung.ch

N O T F A L L D I E N S T

031 872 01 01

7 × 2 4  S T U N D E N
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NiesenPrint Simon Kehrli • Bernstrasse 223 • CH-3052 Zollikofen
Tel. +41 31 911 04 90 • simon.kehrli@niesenprint.ch • www.niesenprint.ch

Digital- & Plakatdruck • Satz & Entwürfe • Ausrüsten

Mitglied im Chapter Grauholz/Münchenbuchsee
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UNDUM
  Linienbetrieb
 Extrafahrten 
      Shuttlebetrieb        
Hochzeitsfahrt
            Gruppenreisen

www.steinerbus.ch

Präsident 
Samuel Stucki� 079 681 84 70
praesident@hcm-m.ch  

Vizepräsident 
Christian Hofstetter� 077 505 64 76
Vizepräsident@hcm-m.ch

Finanzen
Ursula Loosli� 079 686 06 40
finanzen@hcm-m.ch

Sportchef 
Patrick Krähenbühl� 079 651 60 56 
sportchef@hcm-m.ch

HC Münchenbuchsee-Moosseedorf
Vorstand

Nachwuchs (ad Interim) 
Andreas Huber� 079 702 98 03 
nachwuchs@hcm-m.ch

Marketing/Sponsoring  
Yves Bohren� 079 595 67 03
sponsoring@hcm-m.ch

Administration 
Sarah Henz� 079 396 81 10 
administration@hcm-m.ch

WIR GEBEN ALLES FÜR DIE PERFEKTE 
KREATIVE LÖSUNG UND HABEN FÜR 
DEN NOTFALL EIN ASS IM ÄRMEL. 
THONIC ist die Agentur für digitale & analoge 
Projekte mit Schwerpunkt auf Beratung,  
Konzept, Corporate Design sowie Webdesign.

THONIC.CH
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Lars Bettschen
Schiedsrichter
078 694 04 08
schiedsrichter@hcm-m.ch 
Lorenz Roggli
Schiedsrichter
079 434 67 84
schiedsrichter@hcm-m.ch
Christian Wanner
Spielplanung
079 597 54 33
spielplanung@hcm-m.ch
Hanspeter Fritschi
Turniere
079 652 06 17
hampi.fritschi@gmail.com
Sandra Bacher
Events
078 885 74 74
events@hcm-m.ch
Marc Kriemler
Material
079 432 09 25
material@hcm-m.ch

Eliane Engel
Fotografin
079 589 43 16
elianeengel@bluemail.ch
Lilit Tschabold
Webmasterin
079 624 04 34
lilit@tschabold.com
Christian Salvisberg
Kassier Senioren
079 702 21 49
seniorenkassier@hcm-m.ch
Michael Frey
Obmann Senioren
079 631 22 85
seniorenobmann@hcm-m.ch

HC Münchenbuchsee-Moosseedorf
Stabsstellen

Pensioniertern Stamm jeden 
1- und 3. Mittwoch um 10 Uhr

Die HCMler, welche nicht mehr im Arbeitsprozess 
eingebunden sind, oder Zeit finden, treffen sich regelmässig 
zum Apéro! Am ersten Mittwoch im Monat im Restaurant zur 
Linde in Kirchlindach. Am dritten Mittwoch im Monat 
im Restaurant Diemerswil. 

Vorbehältlich allfälliger Restaurantschliessungen.

Neue Stammtischler sind jederzeit 
gerne willkommen!

Natürlich handgemacht:

www.ueli-der-beck.www.ueli-der-beck.chch

PROFITIERE BEIM BERATUNGSGESPRÄCH VON EINEM
KOSTENLOSEN BODY CHECK-UP IM WERT VON CHF 99.-.

KURZE UND EFFIZIENTE FUNKTIONELL ORIENTIERTE TRAININGS

PROFESSIONELLE COACHES, DIE IMMER AN DEINER SEITE SIND

VIELE GROUP FITNESS MÖGLICHKEITEN

GROSSZÜGIGE TRAININGSFLÄCHE OHNE GEDRÄNGE 

W E N N  D U  N O R M A L E S  F I T N E S S  L A N G W E I L I G  F I N D E S T .

FUNCTIONAL TRAINING VOM ANFÄNGER BIS ZUM PROFI:

wir sind 
einfach bank.

Valiant Bank AG
Bernstrasse 4
3053 Münchenbuchsee 
Telefon 031 868 10 20
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